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Ein Winter, der seinem Namen bei weitem nicht gerecht 
wurde, geht dem Ende zu, und somit hält auch wieder der 
Fußball Einzug in unser tolles GLD-Waldstadion. 

Zum Anpfiff der Frühjahrsmeisterschaft wollen wir mit 
dieser Ausgabe der SCU GLD KILB - News noch einmal kurz 
auf die abgelaufene Herbstmeisterschaft zurückblicken, 
sowie über Highlights aus der Winterpause und Neuigkeiten 
aus der SCU-Familie berichten.

Der mühsame Start unserer Kampfmannschaft in die 
vergangene Herbstsaison stellte vor allem das neue 
Trainerteam und die Mannschaft, aber natürlich auch die 
Fans, vor eine besondere Gedulds- bzw. Bewährungsprobe. 
Diese wurde letztendlich aber erfolgreich bestanden, 
wobei insbesondere der bei der Eröffnung unseres 
generalsanierten Hauptspielfeldes gefeierte erste Heimsieg 
für einen entscheidenden Motivationsschub gesorgt hat. 

Auch der Start in die aktuelle Frühjahrssaison wird, 
obwohl wir mit sechs Heimspielen in Folge starten 
können, aufgrund der hochkarätigen Gegner eine große 
Herausforderung. Aber auch diese wird unsere Mannschaft 
mit eurer intensiven Unterstützung sicherlich positiv 
bewältigen!

Wie sich unser gegenüber dem Herbst nahezu 
unverändertes Team eingehend auf diese schwierigen 
Aufgaben vorbereitet hat, könnt ihr in einem Bericht 
über das Trainingslager und die Vorbereitungsspiele 
nachverfolgen.

In dieser SCU GLD KILB - News wird auch über das Anfang 
des Jahres stattgefundene Hallenturnier unseres Fan-Clubs 
„Kurve 3233“, sowie über das Mitte Februar abgehaltene 
Nachwuchs-Hallenturnier ausführlich berichtet. 

In diesem Zusammenhang möchte ich den 
Verantwortlichen und Helfern zu den von ihnen wieder 
bestens organisierten Hallenturnieren gratulieren 
und mich für ihr großes Engagement bedanken!

Unter der Federführung unseres ehemaligen Spielers 
und Trainers DI Dietmar „Didi“ WIESER wird derzeit an 
der umfassenden Neuaufstellung des SCU GLD KILB 
im Social Media Bereich bzw. an einer durchgängigen 
Außendarstellung unseres Vereines gearbeitet. 
Diesbezüglich darf ich ebenfalls auf einen Bericht in dieser 
News hinweisen. Herzlichen Dank an Didi und „sein“ Team 
für ihre zukunftsweisende Arbeit!

Am Tag vor dem ersten Heimspiel findet in der Kantine 
des GLD-Waldstadions ein „historisches“ Treffen statt. 
Die ehemaligen Spieler der ersten Meistermannschaft 
unseres Vereines feiern das 40jährige Jubiläum ihres in der 
damaligen 2. Klasse Pielachtal errungenen Meistertitels. Von 
diesem besonderen Ereignis und unseren erfolgreichen 
„Helden in Blau-Gelb“ gibt es dann in der kommenden 
Herbst-Ausgabe der SCU GLD KILB - News einen Bericht 
bzw. Fotos.
Zudem darf ich jetzt schon eine Einladung zum 
Maibaumsteigen am 1. Mai, welches wieder von uns 
organisiert wird, aussprechen. Der SCU GLD KILB freut sich 
auf euer zahlreiches Erscheinen!

Abschließend wünsche ich allen Mannschaften des SCU 
GLD KILB eine erfolgreiche Frühjahrssaison, bitte alle 
Trainer, Betreuer und Helfer, auch weiterhin so engagiert 
zum Wohle unseres Vereines zu arbeiten, und freue mich 
auf euren zahlreichen Besuch in unserem WALDSTADION.

Mit sportlichen Grüßen,
Fritz Kern - Obmann

Liebe Jugend!

Liebe Fans, Sponsoren und Unterstützer des SCU GLD KILB!

Liebe Kilberinnen und Kilber!

von Fritz Kern
Obmann

Herausgeber, Medieninhaber & Verleger: SCU GLD Kilb Anschrift für Medieninhaber und Redaktion: Bürgerwaldstraße 11, 3233 Kilb
Präsident: DI Leopold Sandler. Obmann: Fritz Kern. Layout, Gestaltung und Satz: Andreas Baumann. Redaktionsleitung: Daniel Gonaus. 
Titelfoto: SCU GLD Kilb Druck: Samson Druck GmbH. Auflage: 1000 Stück. 
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NACHHALTIG ERFOLGREICH

Mit Kilber Spielern und regionaler Unterstützung
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INTERVIEW

Der ‚Kilber Weg‘ ist und 

bleibt alternativlos
Nach der Neuaufstellung des Trainerteams über die letzte Sommerpause fragen wir nun 
bei Head-Coach Matthias ‚Metti‘ TRATTNER  nach: Haben sich die Erwartungen erfüllt, 
oder stieß man auch auf Herausforderungen, mit denen man so nicht gerechnet hatte?

In der letzten Ausgabe der SCU GLD KILB - News 
haben wir dich gefragt, was für dich das Saisonziel in 
dieser ersten Spielzeit in der 1. LL darstellt. Damals 
hast du geantwortet, dass du eine Entwicklung 
anregen willst, die langfristig Spuren hinterlassen 
soll. Inwiefern ist dir das bisher gelungen? Eine 
Entwicklung ist vor allem dann sichtbar, wenn die 
nötigen Rahmenbedingungen getroffen werden. Die 
angesprochene sportliche Basis, vor allem im Spiel mit dem 
Ball, die wir uns im Lauf der Hinrunde erarbeitet haben, ist 
der Grundstein dafür, dass wir sportlich langfristig Spuren 
hinterlassen und die Entwicklung vorantreiben können. Im 
Besonderen möchte ich hier den Charakter der Mannschaft 
hervorheben, die den Negativlauf zu Beginn der Saison 
wegsteckte und in den restlichen zehn Hinrundenpartien 
einen für mich sichtbaren Schritt nach vorne gemacht hat.

In deinem letzten Interview hast du bereits die 
Kontinuität im „Kilber Weg“ betont. Blieb man dem 
auch in der Winter-Transferzeit treu? Natürlich. Der 
„Kilber Weg“, den wir seit mehreren Jahren in allen Bereichen 
vorleben, ist und bleibt alternativlos und soll sogar noch 
weiter gestärkt werden. Wir als Trainerteam stehen hier 
in der Pflicht, und wir machen es uns zur Aufgabe, dass 
junge Spieler wie Florian REITER, Valentin SEIDINGER, 
Harald PFRENDL und zuletzt Benjamin HOCHAUER in 
der Wintervorbereitung näher an die Kampfmannschaft 
heranrücken. Mit Engagement, Ehrgeiz und Hingabe für 
diesen Sport ist Vieles möglich.

Vor kurzem absolvierte der SCU ein Winter-
Trainingslager in Lindabrunn. Zudem wurden 
einige Vorbereitungsspiele abgehalten. Welche 
Erkenntnisse hast du daraus gewinnen können? In 
Lindabrunn fanden wir für uns perfekte Bedingungen 
auf Naturrasen vor. Wir haben an Details gearbeitet und 
sehen uns gut vorbereitet für die kommenden Aufgaben, 
auch wenn mit den SKN Juniors und Kottingbrunn 
zwei Meisterschaftsfavoriten auf uns zukommen. 
Nichtsdestotrotz freuen wir uns auf das Auftaktprogramm 
und können es kaum erwarten, dass wir mit sechs Heimspiel 
am Stück im GLD Waldstadion starten. Noch sind wir ja vor 
heimischer Kulisse ungeschlagen.

Zum Schluss die wohl wichtigste Frage: Worauf 
freust du dich im Hinblick auf die Rückrunde? Auf das 
Arbeiten und Verfolgen von Zielen mit der Mannschaft.

INTERVIEW

Metti, der SCU GLD KILB liegt vor Start der Rückrunde 
mit 17 Punkten an 9. Stelle. Nach vier Niederlagen in 
den ersten vier Runden, und keinem Treffer, gelang 
in der fünften Runde der erste Sieg. Danach konnte 
sich der SCU stabilisieren und sieben Runden in Folge 
punkten. Wie würdest du die erste Halbsaison Revue 
passieren lassen? Das für mich Wichtigste war, dass das 
Trainerteam mit der Mannschaft trotz der schwierigen 
Phase zu Beginn der Saison in Ruhe arbeiten konnte. Keiner 
der Beteiligten stellte den Weg in Frage. Durch diesen 
spürbaren Rück- und Zusammenhalt im Verein konnten 
wir für den 2. Abschnitt der Hinrunde eine für uns wichtige 
Basis schaffen, und dann auch kontinuierlich punkten.  

Headcoach Metti Trattner spricht im Interview über 
seine erste Halbsaison als Trainer des SCU GLD KILB.

Der junge Headcoach hat von der
Seitenlinie aus alles im Blick.
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VORBEREITUNG

Christopher GRILZ wechselt zu seinem Stammverein 
Markersdorf, um dort den Titel zu holen. Mit Stefan STEINDL 
wechselt ein junger Spieler vom SV Weiten zu uns, der 
gerne sein Hobby in der U23 weiterführen möchte. Stefan 
ist aus Inning und hatte schon immer schon Sympathien 
für den SCU GLD KILB. „Uns war es wichtig, nochmal eine 
Feinjustierung vorzunehmen, um den Kader optimal 
abzustimmen. Mit dem einen Abgang ist unser Kader sehr 
ausgeglichen und unsere jungen Talente haben so auch 
eine Chance, sich zu zeigen“, erklärt der sportliche Leiter 
Thomas HOCHAUER.

VORBEREITUNG

Vom 20.02. bis zum 23.02. trainierte die TRATTNER/
SONNLEITNER-Elf im Trainingslager in der Sportschule 
Lindabrunn. Am Anreisetag wurde am Abend eine Einheit 
am Naturrasen abgehalten. Der Freitag stand völlig im 
Zeichen der taktischen Schulung, welche mithilfe eines 
entsprechenden Vortrags absolviert wurde. 

Am Samstag hatte die Mannschaft am Vormittag wieder 
eine Trainingseinheit auf Naturrasen, ehe es am Nachmittag 
zum Kräftemessen gegen die Mannen aus Purgstall ging. 
Das besagte Testspiel verloren wir mit 2:1. Das einzige Tor 
für den SCU GLD KILB erzielte Christopher KERSCHNER. 
Unsere U23 durfte sich gegen den Verein Waldhausen/
OÖ (1. Klasse) beweisen. Die junge Kilber U23 besiegte die 
Kampfmannschaft von Waldhausen mit 2:1. 

Zum krönenden Abschluss ging es noch in die Sauna; 
anschließend stand der Abend ganz im Zeichen des 
Teambuildings. „Das Trainingslager war wieder ein 
voller Erfolg, wir konnten mit 37 Spieler jede Einheit auf 
Naturrasen bestreiten. Das war sehr wichtig, um optimal 
auf die kommende Halbsaison vorbereitet zu sein“, lobt 
Thomas die guten Bedingungen im “Stammtrainingslager” 
in Lindabrunn. 

„Die restliche Vorbereitung lief auch sehr zufriedenstellend 
ab. Wir haben uns vorrangig mit Mannschaften aus der 2. 
Landesliga gemessen, um die taktischen Abstimmungen 
zu verfeinern, und den einen oder anderen Spieler in 
einer neuen Rolle ausprobiert“, beschließt der sportliche 
Leiter seine Ausführungen über die vergangene 
Wintervorbereitung. 

ABGÄNGE
Christopher GRILZ (USC Markersdorf )

ZUGÄNGE
Stefan STEINDL (SV Weiten)

Wintervorbereitung

& Trainingslager
Das Fußballjahr 2020 hat endlich begonnen: Ende Jänner wurde das Training mit dem 
runden Leder wieder aufgenommen. Die Transferzeit im Winter war von Ruhe geprägt; 
der SCU hatte nur einen Abgang und einen Neuzugang in der U23 zu verzeichnen. 

Christopher GRILZ verlässt den SCU GLD KILB in 
Richtung Heimat.

Philipp PLANK (o.) traf am öftesten in dieser Vorbereitung, Valentin SEIDINGER 3x im U23-Derby gegen Melk.

TESTSPIELERGEBNISSE:
SCU GLD KILB : SCU Seitenstetten - 4:1
Tore: GRUBERBAUER, 3x PLANK Philipp

SCU GLD KILB : SC Wieselburg - 1:2
Tor: PLANK Philipp

SCU GLD KILB : St.Peter/Au 3:1
Tore: PLANK Philipp, PLANK Manuel, HOFMARCHER

SCU GLD KILB : Purgstall - 1:2
Tor: KERSCHNER

SCU GLD KILB : SC Melk - 2:2
Tore: PLANK Philipp, STAUDINGER

TESTSPIELERGEBNISSE U23:
SCU GLD KILB U23 : Waldhausen/OÖ - 2:1
Tore: PFRENDL, ET

SCU GLD KILB U23 : SC Melk U23 - 4:3
Tore: 3x SEIDINGER, PFRENDL
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LEITBILD

Der SCU GLD KILB hat einen

neuen Markenauftritt
Der SCU GLD KILB hat die Winterpause nicht nur dafür genutzt, seine Akkus wieder 
aufzuladen, sondern auch neue zukunftsweise Projekte ins Leben zu rufen. Eines davon 
ist ein komplett neuer Markenauftritt, der zum Start der Frühjahrsrunde auf den sozialen 
Kanälen (Facebook und Instagram) ins Leben gerufen wurde. Dabei versucht der SCU seine 
Werte - für die er teils seit Jahrzehnten, teils seit einigen Jahren steht - verstärkt ins Zentrum 
des Handelns zu rücken, ganz unabhängig von der sportlichen oder finanziellen Situation.

LEITBILD

jung.regional.nachhaltig.
Das neu definierte Leitbild des Vereins, jung. regional. 
nachhaltig., soll speziell den im letzten Jahrzehnt erfolgreich 
eingeschlagenen Weg des SCU GLD KILB charakterisieren, 
und noch verbindlicher in die Vereins-DNA einfließen:

jung. | Die Nachwuchsarbeit genießt beim SCU GLD KILB 
einen sehr hohen Stellenwert. Ziel ist es, zum einen junge 
Spieler sportlich auszubilden, zum anderen ihnen die bei 
einem Teamsport so wichtigen sozialen Komponenten 
mitzugeben. Junge Spieler sollen gefördert und Schritt für 
Schritt in den Erwachsenenfußball eingegliedert werden. 
Doch auch abseits des Rasens wollen wir immer wieder 
frisches Blut und neue Ideen in den Verein einbringen, wie 
auch die aktuelle Besetzung der Posten des Trainers und 
des sportlichen Leiters belegen.

regional. | Da unsere Marktgemeinde mit rund 
2.500 Einwohnern sowohl mit der Anzahl an 
NachwuchsspielerInnen als auch mit den in Kilb 
ansässigen Betrieben an ihre natürlichen Grenzen stößt, 
setzt der SCU sehr stark auf regionale Unterstützung. 
Talente der gesamten Region sollen beim SCU GLD KILB 
die Möglichkeit finden, sich sportlich in einem familiären 
Ambiente weiterzuentwickeln. Eine enge Zusammenarbeit 
mit regionalen Firmen soll ein gesundes wirtschaftliches 
Fundament für den sportlich erfolgreichsten Verein der 
Region bilden.

nachhaltig. | Der SCU GLD KILB hat um die 
Jahrtausendwende begonnen, Jahr für Jahr in die 
Infrastruktur des „Waldstadions“ zu investieren. 
Diese Projekte bilden unabhängig von sportlichen 
Erfolgen oder Misserfolgen die Grundlage eines 
erfolgreichen Vereinslebens bzw. einer ambitionierten 
Nachwuchsabteilung. Doch das Thema „Nachhaltigkeit“ 
wird auch sportlich durch den doch eher ungewöhnlichen 
Verzicht auf „klassische Legionäre“ gelebt. Regionale 
Spieler schaffen durch mit ihnen verbundene regionale 
Besucher damit auch eine nachhaltige Wertschöpfung im 
Vereinsleben.  

#kübabuam und #derkilberweg
Neben einem neuen Leitbild sollen in Zukunft auch immer 
wiederkehrende Kilber Begriffe verstärkt in den Mittelpunkt 
des Geschehens gerückt werden. So findet sich der Begriff 
der „Küba Buam“ schon seit Generationen im eigenen 

Die neuen Info-Grafiken bieten alles Wesentliche zu 
den Kilber Spielen - von der Spielvorschau über die 

Austellung bis zum Endstand.
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KAMPFMANNSCHAFT
KURVE 3233

„Küba Liad“ wieder, welches gerne zu gegebenen Anlässen 
gemeinsam zum Besten gegeben wird. Voller Stolz 
soll dieses Stück der SCU-Identität bei der zukünftigen 
Kommunikationsstrategie verstärkt in den Mittelpunkt 
gerückt werden. Einhergehend mit dem sportlichen 
Erfolgen des letzten Jahrzehnts war auch immer wieder 
vom „Kilber Weg“ die Rede, der für unsere doch eher 
unkonventionelle Herangehensweise steht.

 „Vereinsphilosophie soll an Präsenz gewinnen“
Der gesamte Vorstand des SCU GLD KILB steht geschlossen 
hinter der neuen Kommunikationsstrategie, wie Obmann 
Fritz KERN zusammenfasst: „Unser Verein und unsere 
Vereinsphilosophie wird dadurch wesentlich an Präsenz 
gewinnen. Sowohl unsere Spieler, als auch unsere Fans und 

Sponsoren werden sich in Zukunft noch mehr mit unserem 
Verein identifizieren und sich noch enger an diesen 
gebunden fühlen. Wir wollen auch auf diesem Gebiet 
den SCU GLD KILB als klare Nummer Eins in der Region 
positionieren!“ Auch Präsident Leo SANDLER kann diesem 
neuen Projekt nur Positives abgewinnen: „Der SCU setzt 
den nächsten Schritt; unser Marketing wird speziell in den 
neuen Social Media Kanälen auf neue Beine gestellt, und 
damit intensiviert. Das ist schon länger überfällig und auch 
notwendig, um den Verein noch weiter zu entwickeln. Ich 
freue mich darauf!“

Die neuen Social-Media-Auftritte sollen aber nur die ersten 
Schritte sein, die bezüglich des neuen Markenauftritts des 
SCU GLD KILB getroffen werden.

Die Zuschauergalerie war bis auf den letzten Platz gefüllt, 
als am Nachmittag das Hauptturnier über die Bühne 
ging, bei dem sich 16 Mannschaften duellierten. Bei dem 
heuer erstmals abgehaltenen „Night Cup“, der spät abends 
stattfand, spielten 8 Teams mit. Insgesamt wurden 76 Spiele 
absolviert, in welchen die rund 300 BesucherInnen 398 Tore 
sahen. 
Das Turnier war für uns wieder ein voller Erfolg, und es freut 
uns bekannt geben zu dürfen, dass die Halle für den 2. 
Jänner 2021 bereits wieder gebucht ist! 

Heuer im Frühjahr ist auch wieder eine Fan-Busfahrt 
geplant. Wohin es uns führt wird sich noch weisen; wir 
werden euch darüber wie immer rechtzeitig informieren.

Die „Kurve 3233“ wünscht dem ganzen Verein und all 
seinen Fans eine erfolgreiche Saison, und freut sich auf viele 
sportliche Höhepunkte im Kilber Waldstadion!

Die „Kurve 3233“ machte die

Nacht zum Tag!
Bereits zum 7. Mal lud die „Kurve 3233“ zum Hobby-Hallenturnier in die Kilber Sporthalle. 
Nach vier Jahren mit zweitägigem Programm wurde heuer wieder auf einen Tag verkürzt.

Die Kilber Sporthalle war Schauplatz zahlreicher 
spannender Duelle. Auch die Kurve 3233 war mit 

einer eigenen Mannschaft vertreten.



S
C

U
 G

LD
 K

IL
B

 N
E

W
S

  •
  M

Ä
R

Z
 2

0
2

0

S
C

U
 G

LD
 K

IL
B

 N
E

W
S

  •
  M

Ä
R

Z
 2

0
2

0

12 13

KURVE 3233 NACHWUCHS

News vom Nachwuchs-

Hallenturnier 2020
Alle Jahre wieder kommt nicht nur das Christkind, sondern auch das Kilber Nachwuchs-
hallenturnier in seiner bekannten Form zurück. Am 15.02. rollte in der Sporthalle der VS 
Kilb vom frühen Morgen bis spätabends das runde Leder. Wie bereits gewohnt duellierten sich 
hier die Nachwuchstalente der Umgebung, die so ihr Können in der Halle aufblitzen ließen.

Auch  unser Präsident Leo SANDLER ließ es sich nicht 
nehmen, abermals ein Teil dieses Events zu sein, und 
fungierte sogar als Schiedsrichter in der Gruppe der 
U10 Mannschaften. Zudem unterstützten zahlreiche 
aktive Spieler der U23 und der KM die Verantwortlichen 
beim Auf- bzw. Abbau, in der Kantine sowie bei der 
Besetzung der Schiedsrichterposten bei den kleinsten 
Altersgruppen.  Unter der Leitung von Sonja STUPHAN, 
und dank des freiwillig helfenden Kantinenpersonals der 
Tribünenausschank, wurden alle Anwesenden bestens mit 
Speis und Trank versorgt. Wie immer gilt aber unser ganz 
spezieller Dank den treuen und langjährigen Sponsoren 
der Kilber Wirtschaft sowie allen weiteren Gönnern, ohne 
deren Unterstützung diese Veranstaltung kaum möglich 
wäre. In diesem Zusammenhang zählen wir natürlich auch 
im kommenden Jahr wieder auf Euch und bedanken uns 
schon vorab für euer Engagement    - BESTEN DANK AN 
ALLE!

ENDERGEBNISSE:
U7: 1. SV Petzenkirchen, 2. USG Alpenvorland, 3. FC 
Leonhofen, 4. SCU KILB - Torschützenkönig: Denis ZEKA mit 
13 Toren (SV Petzenkirchen)
U8: 1. SC Wieselburg, 2. FC Leonhofen, 3. SC Melk, 4. SV 
Petzenkirchen - Torschützenkönig:  Matthias VORLAUFER 
mit 4 Toren (SC Wieselburg) 
U10: 1. FC Leonhofen, 2. SC Rabenstein, 3. NSG KILB, 4. NSG 
Rohrbach/G., 5. ASV Statzendorf - Torschützenkönig: David 
HAIBL mit 6 Toren (NSG KILB) 
U12: 1. SC Melk, 2. NSG Leonhofen, 3. USC Mank, 4. SV 
Oberndorf, 5. USG Alpenvorland - Torschützenkönig: Tim 
FRÜHBAUER mit  8 Toren (SC Melk) 
U13: 1. NSG KILB, 2. SC Melk, 3. SC Rabenstein, 4. USG 
Alpenvorland, 5. ÖTSU Steinakirchen - Torschützenkönig: 
Konstantin SOMMER mit 6 Toren (SC Melk)

Auch die kleinen
Küba Buam können schon groß jubeln.
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Den zukünftigen

Heldinnen gewidmet!
Der Vorstoß der österreichischen Damen-Nationalmannschaft bis ins Halbfinale der 
Europameisterschaft hat im Jahr 2017 einen Hype ausgelöst, der das Interesse junger 
Frauen und Mädchen am Fußball im ganzen Land emporschnellen ließ. Daher hat 
sich der SCU GLD KILB nach Abklärung der organisatorischen Rahmenbedingungen 
dazu entschieden, ab 2020 Bestandteil eines regionalen Damenteams zu werden.

HELDINNEN IN BLAU/GELB

Die weiteren Partner dieses Projekts sind der USC Mank, die 
USG Alpenvorland und der 1. FC Leonhofen. Während die 
beiden Erstgenannten schon seit mehr als zwei Jahrzehnten 
ein erfolgreiches gemeinsames Damenfußballteam stellen, 
kommt Leonhofen wie Kilb mit Beginn 2020 neu an Bord. 
Dies stellt die logische Fortsetzung des Weges dar, der mit 
der guten Zusammenarbeit im Nachwuchsbereich bereits 
seit Jahren besteht.

Im Frühjahr 2020 firmiert man noch unter dem Namen des 
Damenteams des USC Mank; ab Herbst soll auch in dieser 
Hinsicht die neu geschaffene Zusammenarbeit der vier 

WAS WURDE AUS...

regionalen Vereine im Meisterschaftsbetrieb nach außen 
hin sichtbar gemacht werden.

Und auch wenn diese Rubrik der SCU GLD KILB - News 
bisher dazu verwendet wurde, Personen vor den Vorhang 
zu holen, die sich bereits um den Verein verdient gemacht 
haben, so sollen jetzt schon die zukünftigen Heldinnen in 
Blau-Gelb beschworen werden. 

Denn wie schön wäre es, in Zukunft nicht nur von den 
Siegen der „Küba Buam“, sondern auch von den Erfolgen 
der „Küba Madln“ zu berichten …

Herbst 2008: Ein 20facher A-Nationalteamspieler, dreifacher 
Champions League-Teilnehmer, zweifacher österreichischer 
Meister und dreifacher österreichischer Pokalsieger dockt 
beim damaligen Gebietsligisten Kilb an. Die Vita auf der 
Rückseite der eigens gedruckten Autogrammkarten (bis 
dahin und noch immer einzigartig beim SCU) des vom 
SV Wienerberger kommenden Roman MÄHLICH liest sich 
beeindruckend. 

Nach dem zweiten Tabellenplatz in der Saison 2007/08 will 
man nun endlich den lang ersehnten Aufstieg schaffen, 
wobei der namhafte Neuzugang helfen soll. Doch nach nur 
sieben Einsätzen wechselt MÄHLICH nach Lassee, und der 
SCU beendet die Saison auf dem vierten Tabellenrang. Es 
sollte bis zur Saison 2011/12 dauern, bis mit dem Beginn 
des „Kilber Wegs“ das geschafft wurde, woran man mit 
großen Namen gescheitert war: Mit 58 Punkten sicherte 
man sich überlegen den Meistertitel und den Aufstieg in 
die 2. LL.

Und Roman MÄHLICH? Der beendete in der Saison 2012/13 
seine Spieler-Karriere, und engagierte sich ab diesem 
Zeitpunkt verstärkt als Trainer. 2019/20 übernahm er das 
Ruder bei Austria Lustenau, und stieß mit den Vorarlbergern 
bis ins Finale des ÖFB-Cups vor, wo man am 1. Mai auf den 
FC Red Bull Salzburg treffen wird. 

Was wurde eigentlich aus...

 Roman Mählich?
„jung. regional. nachhaltig.“ Die Bedeutung des neuen Leitbilds und das 
damit verbundene Selbstverständnis des SCU GLD KILB sollte nach Lektüre 
dieser News-Ausgabe hinlänglich bekannt sein. Dass in Kilb aber auch 
schon andere Ansätze verfolgt wurden, zeigt ein Blick in die 2000er - Jahre.

Im Zusammenhang mit diesem Blick in die blau-gelbe 
Vergangenheit muss ein großes DANKESCHÖN an ein 
Kilber Urgestein ausgesprochen werden, das jede den 
Verein betreffende Information gewissenhaft aufbewahrt 
und somit das Gedächtnis des SCU GLD KILB darstellt: 
Unser Archivar Karl KÖBERL, ohne dessen Arbeit vieles im 
Sog der Zeit verloren gehen würde.
 
Lieber Karl, du bist uns eine große Hilfe dabei, die Zukunft 
in Angriff zu nehmen, indem du uns das bereits Erreichte 
vor Augen hältst!




